
LEADER-Region „Vom Bergischen zur Sieg“: Europäische Förderung von 

lebendiger Gemeinschaft über Ausbildungsperspektiven bis hin zu 

spannenden Naturerlebnissen  

Neuer Projektaufruf gestartet – Bewerbungen bis zum 3. Februar 2026 

möglich 

 

Die Region „Vom Bergischen zur Sieg“ zeigt eindrucksvoll, wie europäische Mittel 

direkt vor Ort wirken. Dank des EU-Förderprogramms LEADER entstehen 

zahlreiche Projekte, die Gemeinschaft, Naturerlebnis, Bildung und Ehrenamt auf 

neue Weise miteinander verbinden. „LEADER zeigt, wie kleine Projekte Großes 

bewirken können“, sagt Florian Grünhäuser, Regionalmanager. „Mit EU-Mitteln 

stärken wir die Region und bringen den europäischen Gedanken direkt zu den 

Menschen.“. 

Natur, Bewegung und Spiel für Jung und Alt 

Ob beim Familienwanderweg Hennef, beim Walking Forest in Windeck oder beim 

Erlebnisprojekt „Naturerlebnis und Erholung – Vom Bergischen bis zur Sieg“ – 

Jung und Alt entdecken die Region auf spielerische und nachhaltige Weise. 

Zahlreiche Spielplätze in der Region laden zum Verweilen ein, der mobile 

Pumptrack in Lohmar fördert Bewegung für alle Altersgruppen, und 

Veranstaltungen wie der Mucher Sommer schaffen Begegnungsräume, Kultur und 

gemeinsames Erleben. 

Nachhaltigkeit in Bewegung 

LEADER-Projekte zeigen auch, wie nachhaltige Mobilität und Umweltbewusstsein 

gefördert werden können. Sie ermöglichen beispielsweise klimafreundliche 

Transporte in der Region. Darüber hinaus vernetzt die Stadt Lohmar Initiativen 

unter dem Motto „Lohmar.Nachhaltig.Vernetzt.Zukunftsfähig“ und stellt dazu eine 

Nachhaltigkeitsstrategie auf. Und die Energieagentur Rhein-Sieg e.V. unterstützt 

Bürger und Unternehmen bei klimafreundlichen Lösungen in der Energie- und 

Wärmeplanung. Annika Stein, Regionalmanagerin, unterstreicht: „Diese Projekte 

verbinden Begegnung, Natur und Ehrenamt. Sie machen unsere Region noch 

lebendiger und zeigen, wie Europa direkt spürbar wird.“ 

Bildung, Arbeit und Ehrenamt im Blick 

Die Job- und Ausbildungsbörsen in Windeck und Eitorf helfen Jugendlichen beim 

Einstieg ins Berufsleben und stärken gleichzeitig die regionale Wirtschaft. 

Zahlreiche Friedhofs- und Dorfvereine engagieren sich ehrenamtlich, pflegen 

Grünflächen und historische Orte – ein wichtiger Beitrag für den sozialen 

Zusammenhalt und die Identität der Region.  

Blick nach vorn 

In diesem Jahr konnten bereits zahlreiche Vorhaben erfolgreich abgeschlossen 

werden und haben sichtbare Impulse gesetzt. Zugleich laufen weitere Projekte 

bereits oder sind für das kommende Jahr geplant. So bleibt die Region „Vom 

Bergischen zur Sieg“ auf einem dynamischen Kurs – mit nachhaltigen, 

gemeinschaftsstärkenden und europäischen Impulsen für die Zukunft. 



Für alle Interessierten – besonders Vereine und Bürger, die eigene Ideen zur 

Verbesserung ihrer Region haben – besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über 

die bestehenden Projekte zu informieren und gegebenenfalls eigene Vorschläge 

einzubringen. Die nächste Frist für LEADER-Bewerbungen endet am 3. Februar 

2026.  

Insgesamt stehen diesmal 175.000,00 € an Fördermitteln für neue Projekte zur 

Verfügung – ein Großteil davon für Vorhaben aus dem Bereich „Lebendige 

Dörfer“.  Das Regionalmanagement berät Sie bei Fragen rund um die Förderung. 

Zusätzliche Informationen: 

LEADER ist ein Ansatz der Europäischen Union, um ländlichen Regionen 

lebenswerter zu gestalten und das Miteinander vor Ort zu stärken. Das 

Besondere dabei: Die Menschen vor Ort entscheiden mit, stoßen selbst Projekte 

an und setzen diese mit Unterstützung eines für die jeweilige Region zuständigen 

Regionalmanagements um. Die Städte und Gemeinden Eitorf, Hennef, Lohmar, 

Much, Neunkirchen-Seelscheid, Ruppichteroth und Windeck bilden die Region 

„Vom Bergischen zur Sieg“ und haben gemeinsam eine Regionale 

Entwicklungsstrategie aufgestellt. Nach dieser können in den Handlungsfeldern 

Perspektiven für lebendige Dörfer, für den Kulturraum, für junge Generationen 

und für Klima- und Naturschutz Projekte mit bis zu 70 Prozent der Gesamtkosten 

gefördert werden.  

Die Förderperiode läuft von 2023 bis 2027, Projektbewerbungen können bis zu 

zweimal jährlich eingereicht werden. Infos und aktuelle Fristen sowie der Kontakt 

zum Regionalmanagement können auf der Website der LAG unter www.bergisch-

sieg.de abgerufen werden. 

Kontakt: 

Florian Grünhäuser 

LAG Region Bergisch-Sieg e.V. 

Mühlenstr. 51 

53721 Siegburg 

Tel.:  0173 5226689 

Mail: info@bergisch-sieg.de 

  

mailto:info@bergisch-sieg.de


Das Rathaus informiert 

 

 

 

Die Büros der Gemeindeverwaltung Ruppichteroth sind  

 

am Mittwoch, dem 24. Dezember 2025, 

am Montag, dem 29. Dezember 2025, 

am Dienstag, dem 30. Dezember 2025 und 

am Mittwoch, dem 31. Dezember 2025 

 

ganztägig geschlossen. 

 

 

Ruppichteroth, den 8. Dezember 2025 

Der Bürgermeister 

 

 

Matthias Jedich 

 

  



 


